
Hinweise zur Datenverarbeitung 

- Fragebogen zur Teilnahme an einer Fastenwoche

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen gemäß Art. 4 Abs. 7 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO)
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch den in dem 
Anmeldeformular bezeichneten „Veranstalter".

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren 
Verwendung

Wenn Sie den Fragebogen zur Teilnahme an einer Fastenwoche ausfüllen und uns 
übermitteln, werden wir die dort angegebenen Daten zwecks Bearbeitung der Anfrage 
bzw. Durchführung des Vertrages speicher. Dabei erheben wir folgende Informationen
Name, Anschrift und Kontaktdaten, Geburtsdatum, Größe, Gewicht, Fastenerfahrung,
Gesundheitsdaten, insb. Vorerkrankungen, Medikation
Die Erhebung dieser Daten erfolgt,
um Sie als Kunden identifizieren zu können;
zur Korrespondenz mit Ihnen; zur Rechnungsstellung;
um das Mindest- und Höchstalter bzw. die Fastenfähigkeit festzustellen; um Ihre 
körperliche Eignung festzustellen und Sie angemessen beraten zu können.
Die Verarbeitung zur Erbringung vertraglicher oder vorvertraglicher Leistungen erfolgt auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO. Die Verarbeitung von Gesundheitsdaten und 
biometrischen Daten erfolgt jedoch ausschließlich auf Grundlage Ihrer Einwilligung (Art. 9 
Abs. 2 lit. a DS-GVO, Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO).
Die Daten werden
gelöscht, sobald sie für ihre Zweckbestimmung nicht mehr erforderlich sind und der 
Löschung keine Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. Soweit wir aufgrund von 
handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten zu einer längeren 
Speicherung verpflichtet sind, wird die Verarbeitung eingeschränkt. D.h. die Daten werden 
gesperrt und nicht für andere Zwecke verarbeitet. Nach §
147 Abs. 1 und 3 AO, § 257 Abs. 1 und 4 HGB, § 14b Abs. 1 UStG gilt eine 10-jährige 
Aufbewahrungsfrist betreffend Bücher und Aufzeichnungen, Jahresabschlüsse, 
Buchungsbelege, Rechnungen u.a., sowie eine 6-jährige Aufbewahrungspflicht für alle 
anderen aufbewahrungspflichtigen Geschäftsunterlagen wie empfangene oder 
abgesandte Handels- oder Geschäftsbriefe und sonstige Unterlagen, soweit sie für die 
Besteuerung von Bedeutung sind. Die Aufbewahrungsfrist beginnt jeweils mit dem Schluss 
des Kalenderjahrs.
Es erfolgt keine Weitergabe an Dritte.

3. Ihre Rechte

Sie haben das Recht:
- gemäß Art. 7 Abs. 3 DS-GVO eine einmal erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die 
Zukunft nicht mehr fortgeführt werden darf;
Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von 
Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante 
Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung 
der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft 
ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 



automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen 
Informationen zu deren Einzelheiten verlangen;
gemäß Art. 16 DS-GVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 
Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;
gemäß Art. 17 DS-GVO die Löschung Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;
- gemäß Art. 18 DS-GVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht 
mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DS-GVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben;
Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 
verlangen;
- gemäß Art. 21 DS-GVO können Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
die wir auf eine Interessenabwägung stützen, widersprechen, soweit dafür Gründe 
vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben.
Sie haben zudem das Recht, sich gemäß Art. 77 DS-GVO bei einer Datenschutz-
Aufsichtsbehörde über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns zu 
beschweren.

4. Widerspruch und Widerruf gegen die Verarbeitung Ihrer Daten

• Sie können eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. 
Ein solcher Widerruf beeinflusst die Zulässigkeit der Verarbeitung nach 
Aussprache des Widerrufs.

• Soweit wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf die 
Interessenabwägung stützen, können Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen. Bei Ausübung eines solchen Widerspruchs bitten wir um Darlegung 
der Gründe, weshalb wir Ihre personenbezogenen Daten nicht wie von uns 
durchgeführt verarbeiten sollten. Im Falle Ihres begründeten Widerspruchs 
prüfen wir die Sachlage und werden entweder die Datenverarbeitung einstellen 
bzw. anpassen oder Ihnen unsere zwingenden schutzwürdigen Gründe 
aufzeigen, aufgrund derer wie die Verarbeitung fortführen

• Selbstverständlich können Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten für Zwecke der Werbung und Datenanalyse jederzeit widersprechen.


